
noch	nach	sechsundzwanzig	oder
mehr	gemeinsamen	Ehejahren
getrennt	haben,	zwischen	1992	und
2012	mehr	als	verdoppelt.
Partnerschaften	halten	also	wieder
etwas	länger	–	aber	dafür	ist	die
Wahrscheinlichkeit,	dann	für	immer
und	ewig	zusammenzubleiben,	leider
geringer	geworden.	Das	kann	nicht
allein	an	der	gestiegenen
Lebenserwartung	und	der	größeren
Mobilität	im	Alter	liegen.
Es	verhält	sich	also	mit	der	Ehe

bei	weitem	nicht	so,	wie	es
gemeinhin	Kindern	nachgesagt	wird,



die	angeblich	«aus	dem	Gröbsten
raus»	sind,	wenn	erst	die	frühen
Jahre	glücklich	überstanden	sind.
Gerade	wenn	die	Kinder	fast
erwachsen	sind	und	flügge	werden,
findet	oftmals	eine	Generalinventur
der	Beziehung	statt	und	führt	zur
späten	Trennung.	Für	die	Best	Ager
gilt	daher,	dass	sie	gerade	dann	noch
etwas	für	ihre	Partnerschaft	tun
sollten,	wenn	sie	in	die	Jahre
gekommen	ist.	Die	Ehe	bietet
besonders	in	jener	schwierigen
Phase,	wenn	sie	bereits	Rost
angesetzt	hat	und	die	Routinen



eingeschliffen	sind,	längst	keinen
«sicheren	Hafen»	mehr.
Manche	Partnerschaft	droht

allerdings	auch	schon	früher	morsch
zu	werden,	also	bereits	vor	der
«Rosenhochzeit»,	wie	das
zehnjährige	Ehejubiläum	manchmal
genannt	wird.	Dabei	lassen	sich
einige	Sollbruchstellen	schon
frühzeitig	erkennen	–	und	krisenfest
ausbessern.	In	diesem	Buch	werden
die	ersten	Anzeichen	für	das
drohende	Ehe-Aus	beschrieben	und
hilfreiche	Hinweise	gegeben,	wie



sich	ein	Scheitern	der	Beziehung
vermeiden	lässt.
	

Sich	zu	trennen	scheint	auf	den
ersten	Blick	nämlich	relativ	leicht	zu
sein;	das	geht	recht	schnell	und	ist
heutzutage	immer	seltener	mit
moralischen	Vorwürfen	verbunden.
Wenn	es	plötzlich	rauer	zugeht,	der
Zauber	der	ersten	Verliebtheit	schon
lange	verflogen	ist	und	statt
glühender	Leidenschaft	vor	allem
mäßig	prickelnde	Gewohnheiten	den
Alltag	bestimmen,	dann	ist	es	oft
schwieriger,	zusammenzubleiben.



Aber	es	lohnt	sich,	meistens
jedenfalls	–	und	dafür	gibt	es	viele
gute	Gründe,	die	ebenfalls	in	diesem
Buch	aufgezeigt	werden.
Etliche	langgediente	Paare	fragen

sich	zwar,	was	von	ihrer	Liebe	bleibt,
wenn	nach	etlichen	Jahren
Gemeinsamkeit	noch	immer	so	viel
Ehe	übrig	ist.	Sie	raufen	sich	dann
trotzdem	mehr	schlecht	als	recht
zusammen	und	versuchen	es	auch
weiterhin	als	Paar.	Häufig	geschieht
dies	aber	aus	rein	pragmatischen
Gründen	–	die	Kinder,	langfristige
Schulden,	das	gemeinsame	Haus


